
Medikamente Chlorpropamid II—8.3 

Chlorpropamid 

Synonym: 

l-(p-Chlorphenylsulfonyl)-3-propylharnstoff 

Chemische Formel: 

Cl (TjS S02NHCONHC3H. 

Vorkommen: 

seit 1958 im Handel 
Chloronase Tabletten (Hoechst) 
Diabetoral Tabletten (Boehringer Mannheim) 
USA: Diabinese 
Dosierung 100-500 mg 

Wirkungscharakter: 

Antidiabetikum. Nach oraler Verabreichung von 0,5 g werden bereits nach zwei Stunden hohe Serumspie
gel erreicht. Innerhalb von 4 Stunden ist die Höhe des Serumspiegels der nach intravenöser Gabe vergleich
bar. Wirksame Serumspiegel finden sich auch noch 24 Stunden nach oraler Applikation. Die nach oraler 
Gabe gleich hohe Serumkonzentration wie nach i.v. Gabe läßt auf eine 100 %ige Bioverfügbarkeit schlie
ßen. 
Halbwertzeit 25—42 Std., Plasma-Proteinbindung 95 %. Die Metaboliten sind wahrscheinlich inaktiv. Die 
Ausscheidung erfolgt fast vollständig über den Urin. Wenig wasserlöslich, jedoch als Natriumsalz gut was
serlöslich. 
Eine Verstärkung der blutzuckersenkenden Wirkung der Sulfonylharnstoffe ist bei gleichzeitiger Gabe fol
gender Pharmaka beschrieben worden: 
Anabolika, Allopurinol, ß-Rezeptorenblocker, Chloramphenicol, Clofibrat, Cumarin-Derivate, Fenflura-
min, Guanethidin, MAO-Hemmer, Phenylbutazon, Phenylamidol, Probeneeid, Salizylate, Sulfinpyrazon, 
Sulfonamide und Tetracyclin-Verbindungen. Auch Alkohol kann die blutzuckersenkende Wirkung der 
Sulfonylharnstoffe verstärken. 
Eine Abschwächung der Wirkung von Sulfonylharnstoffen und damit eine Verschlechterung der diabeti
schen Stoffwechsellage kann eintreten bei gleichzeitiger Gabe von Sulfonylharnstoffen mit: 
Saluretika, Azetazolamid, Kortikoiden, Dextrothyroxin, Schilddrüsenhormonen, Sympathikomimetika, 
oralen Kontrazeptiva, Glucagon, Phenothiazin-Derivaten, nikotinsäurehaltigen Präparaten, Hydantoin-
Derivaten, Indometazin und Diazoxid. 

Toxizität: 

Therapeut. Dosis: 75-250 mg/1 im Blut (Taylor) 
Tox. Dosis: 320 mg/1 im Blut (Pitlick) 
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Symptome: 

Hypoglykämie, Krämpfe, Koma, schwere, irreversible Lähmungen (Graw) 



II—8.3 Chlorpropamid Medikamente 

Nachweis: 

Colorimetrie (Carmichael) 

GC (Sabih; Prescott; Aggarwal; Schlicht; Hartvig) 

HPLC (Hill; Taylor) 

Therapie: 

Kohle-Pulvis (10 g) nach oraler Aufnahme 
Magenspülung, Kohle, Natriumsulfat 
Plasmaexpander im Schock, Natr iumbikarbonat-Infusion zum Azidoseausgleich. Peritonealdialyse wir
kungslos, ebenso Hämodialyse. 50 oder 100 %ige Glukose als Infusion. 
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